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H  I  N  W  E  I  S  

zur Reformationskollekte 
 

Vier Fünftel der gesamtschweizerischen Kollekte werden dieses Jahr für 
das Projekt der Kirchgemeinde Grosstal im Kanton Glarus verwendet. 
Am 1. Januar 2006 schlossen sich die Kirchgemeinden Grosstal, Luch-
singen, Betschwanden, Linthal und Braunwald zu einer einzigen Kirch-
gemeinde zusammen. In acht Dörfern leben heute 1460 evangelisch-
reformierte Gemeindeglieder. Die neue Gemeinde ist dynamisch, muss 
aber ihre Gebäude den neuen Verhältnissen anpassen. 

Ein Fünftel der Kollekte geht an die Reformations-Stiftung. Diese Stif-
tung wurde zur Wahrung, Stärkung und Ausbreitung des evangelisch-
reformierten Glaubens und Handelns in der Schweiz eingerichtet. 

 
Pfarrhaus in Betschwanden wird Kirchgemeindezentrum 

Im Erdgeschoss des ehemaligen Pfarrhauses gibt es einen Saal für Ver-
anstaltungen, eine Küche und Büro. Im Keller kann gebastelt und ge-
spielt werden. Der Dachstock bietet viel Platz für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen sowie Raum für das Archiv. Im Obergeschoss befin-
det sich eine grosszügige Wohnung. 

Betschwanden liegt geographisch ziemlich in der Mitte der acht Dörfer 
und ist dank seiner Lage direkt beim Bahnhof und unmittelbar an der 
Kantonshauptstrasse gut erreichbar. Die Liegenschaft steht unter 
Denkmalschutz und muss renoviert werden. 



Kirche Linthal: eine Renovation wird nötig 

Die reformierte Kirche Linthal wurde 1772 erbaut, 1982 letztmals reno-
viert und unter den Schutz der Eidgenossenschaft und des Kantons ge-
stellt. Das Kirchenschiff bietet mit seinen 250 Sitzplätzen Raum für ver-
schiedene Arten von Gottesdiensten sowie für grosse und kleine Kon-
zerte. Auf der Empore gibt es eine Orgel aus den Achtzigerjahren. Im 
Kirchenraum steht ein zweites, historisch seltenes und wertvolles In-
strument zur Verfügung. 

Gesamthaft entstehen Renovationskosten von CHF 1'400'000. 

Kirchgemeindezentrum Betschwanden CHF 850'000 
Kirche Linthal CHF 550'000 
 
 
 Evangelischer Kirchenrat 

Präsidentin Finanzverwalter 

Lini Sutter-Ambühl Christian Zippert 
 

 

 

 

Anmerkung 

Die "Reformationskollekte" ist am Reformations-Sonntag, 7. November 
2010 zu erheben. Wir bitten um Überweisung der Kollekte bis spätes-
tens Ende November 2010 an 
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